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Rückblick: Das war der 6. Österreichische
pflegewissenschaftliche Hochschultag

Am 19. September fand an der FH Kärnten am Campus Klagenfurt der
6.  Österreichische  pflegewissenschaftliche  Hochschultag  statt.  Der
Hochschultag erfreute sich einer regen Teilnahme und trug durch die
Anwesenheit zahlreicher Studiengangsleiter:innen und Dozent:innen vor
Ort  auch  zur  Vernetzung  der  Akteure  der  pflegewissenschaftlichen
Hochschullandschaft  bei.

So wie die vorangegangen bot auch der 6. pflegewissenschaftliche Hochschultag
in einem Reviewprozess ausgewählten Absolvent:innen pflegewissenschaftlicher
Studiengänge die Möglichkeit,  ihre Qualifikationsarbeiten einem interessierten
Fachpublikum vorzustellen. Neben den Präsentationen diente der Hochschultag
insbesondere  auch  der  Vernetzung  der  Hochschulabsolvent:innen  und  dem
Austausch  mit  Lehrenden  pflegewissenschaftlicher  Studiengänge.  Moderiert

wurde  die  Tagung  durch  Mag.a  Carmen  Sourij  (FH  Kärnten).

In  ihrer  Begrüßungsrede  betonte  die  Gesundheitslandesrätin  der  Kärntner

Landesregierung LR. Dr.in  Beate Prettner die Dynamik im Bereich Pflege und
begrüßte die Etablierung neuer Berufsfelder wie etwa der Community Nurse. Die

Vizepräsidentin  des  ÖGKV  Mag.a  Inge  Köberl-Hiebler  attestierte  in  ihren
Begrüßungsworten der Pflegewissenschaft das Fundament für hochwertige und
sichere Pflege zu sein und dass die Evidenz zeige, dass die Pflegewissenschaft

gebraucht  werde.  In  ihren  Eröffnungsworten  berichtete  FH  Prof . in  Anita
Mitterdorfer,  MA M.Ed.,  Studiengangsleiterin Gesundheits-  und Krankenpflege
und somit  die Hausherrin des Hochschultages,  wie das seit  2018 in Kärnten
existierende Bachelorstudium sehr viel Unterstützung durch die Politik erfährt.
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Ein  neuer  Masterstudiengang  Advanced  Nursing  Practice  in  der
Primärversorgung  startet  im  November  2025.  Sie  ist  stolz  auf  die  erste
Dissertantin in ihrem Team und die zahlreichen Publikationen sowie den regen
Austausch in Forschungsgruppen an FH Kärnten.

LR. Dr.in Beate Prettner,  FH Prof.in Anita
Mitterdorfer,  Mag.a  Inge  Köberl-Hiebler,
und  Mag.a  Karin  Klas  bei  der  feierlichen
Eröffnung des Hochschultages

Die  Vorsitzende  der  GesPW,  Mag.a  Karin  Klas,  hob  in  ihren  einführenden
Worten  das  wissenschaftliche  Reviewverfahren  hervor,  dass  die  Auswahl  der
Vorträge am Hochschultag begleitete. Dass zum ersten Mal eine Dissertation am
Hochschultage präsentiert wird, wurde ebenso stolz von ihr verkündet und zeige,
wie hochentwickelt die akademische Ausbildungslandschaft in Österreich bereits
ist.  Zuletzt  oblag  es  der  Vorsitzenden  der  GesPW auch  über  das  20-jährige
Bestehen  der  Fachgesellschaft  zu  berichten,  was  in  der  Pause  des
Hochschultages auch mit einer Geburtstagstorte feierlich zelebriert wurde.



Geburtstagstorte der GesPW

In  neun  Vorträgen  wurden  im  Verlauf  der  Tagung  interessante
Forschungsergebnisse  aus  pflegewissenschaftlichen  Abschlussarbeiten
vorgestellt. Darunter fanden sich Themen wie der Effekt von Virtual Reality auf
die  Schmerzintensität  bei  Kindern  während  Venenpunktionen,  die  End-of-Life
Care auf der chirurgischen Intensivstation oder das Five-Minute-Preceptor Model
für die Praxisanleitung in der Gesundheits- und Krankenpflege.

Des Weiteren wurden acht Abschlussarbeiten in Form von Posterpräsentationen,
die Dr. Alfred Steininger leitete, dem Publikum vorgestellt. Alle Poster wurden
durch die Tagungsteilnehmer:innen fachlich-inhaltlich und auch formal-ästhetisch
beurteilt. Folgende Poster wurden prämiert:

Platz: „Schulungen für pflegende Angehörige und ihr Einfluss auf1.
die Rehospitalisierungsrate bei Patient:innen mit Herzinsuffizienz
– Eine systematische Literaturrecherche.“  von Alessandro Lackner,
BSc. (FH Joanneum)
Platz:  „Practice  Readiness  von  Pflegefachassistent:innen  beim2.



Berufseinstieg  in  die  Hauskrankenpflege  –  Eine  qualitative
Erhebung“  von Irene Hochstöger, BSc, (Universität für Weiterbildung
Krems)
Platz: „Heart Gap in Women – Gesundheitliche Blindstelle: Wenn3.
Frauenherzen anders schlagen“ Daniela Lemmerer (FH Joanneum)

Mag.a  Karin  Klas  Vors i tzende  der  GesPW  ( l i . )  mit  den
Preisträger:innen  und  Benjamin  Pöll,  GF  von  Carenamics

In ihren Abschlussworten bedankte sich die Vorsitzende der GesPW Mag.a Karin
Klas  für  die  hervorragende Unterstützung des  Hochschultages  durch die  FH
Kärnten, den zwölf Hochschulen als Kooperationspartner und dem Sponsor des
Posterpreises, der Carenamics GmbH.

Anlässlich seiner Pensionierung wurde das langjährige Mitglied der GesPW Dr.
Alfred Steininger für seine wertvolle Arbeit in der Fachgesellschaft geehrt und
seine große Vorbild- und Mentorenfunktion für die Auszubildenden in der Pflege
und Wissenschaft gewürdigt.



Laudatio für Dr. Alfred Steininger

Zum Abschluss des 6. Österreichischen pflegewissenschaftlichen Hochschultages
wurde ein Ausblick auf dessen 7. Auflage gegeben, die 2027 an der FH Joanneum
in Graz stattfinden wird, was von der Studiengangsleitung, Frau Eva Mircic, BSc
MSc  und  Christoph  Palli,  BScN  MScN  in  einer  Videobotschaft  angekündigt
wurde. Die GesPW freut sich bereits heute auf diese Austragung!


